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Vorwort 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
als mittelständisches inhabergeführtes  
modernes Logistikunternehmen sind wir 
uns unserer Verpflichtung gegenüber 
Umweltschutz und Sicherheit sehr 
bewusst.  
 
Deshalb haben wir das Unternehmen an 
den Standorten Waldshut-Tiengen, 
Dogern, Mannheim, Callenberg und CH-
Koblenz nach der Qualitätsnorm DIN EN 
ISO 9001 und der Umweltnorm DIN EN 
ISO 14001 zertifizieren zu lassen.  
 
Zugleich entschlossen wir uns, die 
Zertifizierung im Jahr 2009 auf den 
Standort Berlin zu erweitern, damit die 
grundsätzlichen Umweltschutzanforderun-
gen für alle Standorte gleich sind. 
 
Sehr wichtig ist uns, unsere Kunden und 
Geschäftspartner zu informieren; dies 
werden wir auch zukünftig stets tun.  
 
Unter dem Namen "Umweltbericht" 
erhalten Sie hiermit wie jedes Jahr eine 
Zusammenfassung für alle unsere 
Standorte. 
  

Damit stellen wir 
Ihnen gleichzeitig und 
aktualisiert unser 
Unternehmen vor, das 
sich ständig 
weiterentwickelt, inno-
vativ in Nischen agiert 
und sich auf die 
Herausforderungen 
der Märkte einstellt.  

 
Auch unsere 
Unternehmens-
grundsätze be-
schreiben wir 
und gehen damit 
gleichzeitig auf 
unsere Umwelt-
politik ein.  

 
 
 

Umweltziele und Maßnahmen runden 
diesen Bericht ab.  
 
Der Schutz der Umwelt wird bei der 
RISTELHUEBER-Gruppe schon seit 
langem vorangetrieben. Der Fuhrpark wird 
stets modernisiert, so dass die LKW 
hauptsächlich der Euro V-Norm ent-
sprechen. Ebenso fahren wir einen Teil 
der Sendungen im kombinierten Verkehr 
Schiene-Straße. Diesen Anteil wollen wir 
kontinuierlich ausbauen. 
 
Das Streben der Mitarbeiter nach 
wirtschaftlichem Erfolg schafft gleichzeitig 
die finanzielle Grundlage für viele soziale 
Leistungen des Unternehmens.  
 
Es sind die Prinzipien des nachhaltigen, 
zukunftsgerichteten Wirtschaftens nach 
dem "Drei-Säulen-Modell", das neben 
Ökonomie und Ökologie auch die 
gesellschaftliche Verantwortung des 
Unternehmens als gleichrangige Werte 
hat, die unsere Mitarbeiter verfolgen.  
 
"Wir praktizieren Partnerschaft." Unter 
diesem Motto sprechen wir Menschen an. 
Das gilt nicht nur für vertrauensvolle 
Begegnungen mit unseren Kunden, 
sondern auch mit unseren Nachbarn, 
Behörden, Lieferanten und natürlich auch 
mit unserer Belegschaft. Jeder 
RISTELHUEBER-Mitarbeiter trägt ein 
hohes Maß an Eigenverantwortung, und 
alle zusammen engagieren sich für die 
gemeinsamen Ziele. 
  
Noch wichtiger aber ist die positive 
Resonanz unserer Kunden. Sie ist für uns 
ein besonderer Ansporn, die 
Umwelteigenschaften unserer 
Dienstleistungen weiter zu verbessern. 
 
 
Ihr 
 
 
 
 
Manfred Bartelmess 
Geschäftsführer  
 
 
Waldshut-Tiengen, Januar 2010  
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1. Unternehmensportrait 
 
Unternehmensgeschichte 
 
Im Jahre 1845 gründete Johann Heinrich 
Ristelhueber ein Speditionsunternehmen. 
Das Unternehmen wuchs ständig. Bereits 
1870 wurde eine Niederlassung in 
Mannheim eröffnet. Die Niederlassung 
Waldshut wurde 1906 gegründet. 1984 
wurde die H. Ristelhueber’s Nachfolger 
Spedition GmbH von Walter und Manfred 
Bartelmess als Geschäftsführer und 
Gesellschafter übernommen. In der 
Folgezeit wird 1985 die H. Ristelhueber 
AG, Internationale Spedition in CH-
Koblenz und 1990 die Bauer Spedition 
GmbH in Callenberg mit Tino Bauer als 
Gesellschafter gegründet. Die 
kontinuierlichen Aufbauarbeiten der 
RISTELHUEBER-Gruppe führen heute 
204 Mitarbeiter fort und 
erwirtschafteten im Jahr 2009 einen 
Umsatz von 26,4 Mio. Euro. 
 

 
 
Wir arbeiten verantwortungsbewusst im 
Wissen um eine großartige, über 165 
Jahre alte RISTELHUEBER-Tradition und 
mit weltoffenem Blick für aktuelle 
Entwicklungen welche durch das Leitmotiv 
„Ideen auf Achse“ gestützt wird. 
 
Wir bieten unseren Kunden individuelle 
Logistikkonzepte und kreative Prozess-
gestaltung.  
 
Die RISTELHUEBER-Gruppe ist bewusst 
ein inhabergeführtes mittelständisches 
Familienunternehmen geblieben, um 
schnell und flexibel, Wünsche und 
Interessen unserer Kunden präzise 
umsetzen zu können. Wir sind als 

Spezialist für Verkehre in und aus der 
Schweiz und kundenorientierte 
Anwendungen bekannt. 
 
Dieser Bericht beinhaltet zusammen-
gefasst die Umweltinformationen der H. 
Ristelhueber’s Nachfolger Spedition 
GmbH mit Niederlassungen in Waldshut-
Tiengen, Dogern und Mannheim, der H. 
Ristelhueber Spedition AG in CH-Koblenz 
und der Bauer Spedition GmbH in 
Callenberg und Berlin. 
 
 
 
Waldshut-Tiengen 
 
Dienstleistungen: 
 
• Verzollung und Fiskalvertretung 
• Verwaltung   

(Rechnungswesen, Personal, IT und 
Fakturierung) 

 
In unmittelbarer Nähe zur Schweiz bieten 
wir unseren Kunden Verzollungs-
dienstleistungen an. Durch die Möglich-
keiten der elektronischen Verzollungs-
verfahren @tlas und e-dec haben wir die 
Standzeiten am Grenzübergang sehr 
minimieren können. Für viele Kunden sind 
wir als Fiskalvertreter tätig. 
Durch das eigene Verzollungsbüro sorgen 
wir zusammen mit dem eigenen Fuhrpark 
für eine sichere und termingerechte 
Anlieferung der Ware. 
Außerdem sind unsere Deklaranten in 
Zollangelegenheiten beratend für unsere 
Kunden tätig. 
 
Durch die Einführung der elektronischen 
Ausfuhranmeldung @tlas AES in 
Deutschland im Jahr 2009 und e-dec 
Export in der Schweiz im Jahr 2010 
werden unsere Verzollungsdienst-
leistungen stets auf dem aktuellsten Stand 
gehalten, so dass wir unseren Kunden in 
diesem Bereich die komplette 
Dienstleistungspalette anbieten können. 
 
Am Standort Waldshut-Tiengen sind 
zudem die zentralen Verwaltungs-
funktionen Rechnungswesen, Personal, IT 
und Fakturierung angesiedelt. 
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Dogern 
 
Dienstleistungen: 
 
• Transport & Spedition 
• Lagerlogistik 
• Fuhrparkmanagement 
 
Von unserem Standort in Dogern aus wird 
die komplette Distribution der Sendungen 
für die komplette Schweiz und 
Süddeutschland gesteuert. Mit einem 
eigenen Fuhrpark von derzeit 47 LKW und 
dem Einsatz des kombinierten Verkehrs 
Schiene – Straße auf den Relationen 
Basel-Hamburg, Basel-Lübeck und Basel-
Wuppertal v.v. werden täglich über 200 
Sendungen abgewickelt. 
 
Dabei sind zum großen Teil Güter der 
Papierindustrie, Druckindustrie, 
Automobilindustrie und Textilindustrie für 
unsere Kunden zu transportieren. Jeder 
Industriezweig hat spezielle 
Anforderungen an die logistische 
Dienstleistung und muss individuell 
behandelt werden. 
 
Im Bereich Baumärkte sind wir für weitere 
Kunden für die Lagerlogistik 
verantwortlich. Neben der EDV-
gesteuerten Lagerverwaltung und 
Bestandsführung gehört die 
Kommissionierung der Waren für den 
Empfänger zu unseren Aufgaben. 
 

 
 
Für den stark wachsenden Bereich 
„Baumarktlogistik“ erfolgte ab November 
2007 der Umbau eines Gebäudes auf dem 
Gelände einer stillgelegten Verzinkerei zu 
einer Umschlagshalle und Lkw-Werkstatt. 
Im Juni 2008 konnten wir das neue 
Logistikzentrum in Betrieb nehmen. Der 
Neubau hat eine Gesamtfläche von 1.500 
m² und verfügt über neun Verladerampen, 

wovon eine für die seitliche Be- und 
Entladung genutzt werden kann.  
 
Mit der neuen Logistikanlage erreichen wir 
eine neue Dimension der Dienstleistung 
durch schnelleren Umschlag und 
optimalen wirtschaftlichen Fahrzeug-
einsatz, da die Standzeiten auf ein 
Minimum reduziert werden. 
 
Die Umweltaspekte wurden durch die 
Installation einer neuen Photovoltaik-
Analge, welche das Logistikzentrum mit 
elektrischer Energie versorgt 
berücksichtigt. Die Anlage verfügt über 
eine Spitzenleistung von 60 Kilowatt und 
einen Jahresertrag in Höhe von 5.500 
Kilowattstunden. Ebenso wurde eine 
Holzpallets-Heizung als ressourcen-
schonenste Heizvariante installiert.  
 
Außerdem wurde bei Erstellung des 
Erweiterungskonzepts insbesondere ein 
Schwerpunkt auf den Lärmschutz gelegt. 
So werden die Verladerampen auf der 
Nordseite des Gebäudes angebaut, 
welche an die bereits bestehende 
Bahnlinie angrenzt. 
 
Ende 2009 wurde ebenso auf einer 
bestehenden Lagerhalle eine weitere 
Photovoltaik-Anlage installiert, welche 
Anfang 2010 in Betrieb genommen wurde. 
 
 
Mannheim 
 
Dienstleistungen: 
 
• Transport & Spedition 
• Lagerumschlag 
 
Am Standort Mannheim werden die 
Kunden im Bereich der Chemieindustrie 
betreut. Sendungen aus dem Großraum 
Mannheim werden abgeholt, gesammelt, 
konsolidiert und per Nachtlinienverkehr 
zum Standort Dogern transportiert. 
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Im Gegenzug werden Sendungen aus der 
Schweiz per Nachtlinienverkehr nach 
Mannheim verbracht. Mit ausgefeilten just-
in-time-Konzepten sorgen wir dort für eine 
schnelle und präzise Distribution im 
Großraum Mannheim. Der Kunde erhält 
somit seine Ware genau dann, wann er sie 
braucht. 
 
 
CH-Koblenz 
 
Dienstleistungen: 
 
• Verzollung 
• Lagerumschlag 
• Key-Account-Management 
 
Die Niederlassung in CH-Koblenz ist als 
Verzollungsbüro wichtig für das logistische 
Gesamtkonzept der Unternehmensgruppe. 
Sendungen, welche aus der Schweiz nach 
Deutschland exportiert werden, verzollen 
wir direkt aus der Schweiz. Außerdem 
können wir an diesem Standort 
Sendungen kurzfristig lagern. Die 
Niederlassung ist Ansprechpartner für 
viele Kunden in der Schweiz. Dadurch 
erfolgt hier die Auftragsabwicklung / 
Zulaufsteuerung für die Kontrakt-
Spedition.  
 
 
Callenberg 
 
Dienstleistungen: 
 
• Transport & Spedition 
• Lagerlogistik 
• Fuhrparkmanagement 
 
Von Anfang an dabei. Der Anfang, das 
war die Wende. Als Spedition im 
Bundesland Sachsen können wir auf ein 
kontinuierliches Wachstum zurückblicken.  
 
In ganz Deutschland, der Schweiz und in 
den Ländern der europäischen Union sind 
wir für unsere Kunden im Linien- und 
Distributionsverkehr unterwegs. Hierbei 
bilden Papier, Stahlprodukte, Garne und 
Spezialkonstruktionen den Schwerpunkt 
unserer Transportgüter.  
 

Die zentrale Achse unserer Aktivitäten 
führt in die Schweiz und nach Tschechien. 
Mit täglichen Linienverkehren nach / aus 
Sachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt 
sorgen wir für einen reibungslosen 
Warenfluss. 
 
Berlin 
 
Dienstleistungen: 
 
• Transport & Spedition 
• Lagerlogistik 
 
Ende 2008 wurde in Großbeeren bei 
Berlin eine weitere Niederlassung der 
Bauer Spedition eröffnet. Anfang 2010 
wurde die Niederlassung direkt nach 
Berlin verlegt.  
 
Am neuen Standort stehen mehrere 
Rampen mit direkter Lageranbindung zur 
Verfügung, weiterhin sind dort bereits 
mehrere Fahrzeuge stationiert, welche die 
regionale Verteilung von Schweiz-
Sendungen, Sendungen der Printmedien 
oder Sendungen der Automobilindustrie 
vornehmen. Außerdem besteht eine 
tägliche Linie in das Ruhrgebiet 
(Großraum Dortmund). Aufgrund des 
Frachtaufkommens wurde eine zusätzliche 
Linie zum Standort nach Callenberg bei 
Chemnitz eingerichtet. Von hier aus 
verkehren täglich drei Linien-Fahrzeuge 
direkt in die Schweiz sowie nach Bayern.  
 

 
 
Damit ist eine schnelle und effektive 
Zustellung der diversen Sendungen 
gewährleistet. Für die Zukunft ist geplant, 
dass sich die Niederlassung Berlin noch 
mehr auf Sendungen für die Schweiz 
spezialisieren wird.  
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2. Umweltpolitik 
 
Stellungnahme der 
Unternehmensleitung 
 
Die Unternehmensgrundsätze bei der 
RISTELHUEBER-Gruppe verdeutlichen 
die Wertevorstellungen und Erfolgs-
faktoren, an denen sich Gesellschafter, 
Geschäftsführer, Führungskräfte und 
Mitarbeiter orientieren.  
 
Auch die Umweltpolitik, die für alle 
Standorte verbindlichen Charakter hat, ist 
in den Grundsätzen und Leitlinien unseres 
Unternehmens verankert. 
  
Bei der Erarbeitung unserer Umweltpolitik 
war uns die Akzeptanz bei den 
Mitarbeitern sehr wichtig. Wir haben uns 
deshalb für eine Erarbeitung durch die 
Arbeitsgruppe Umwelt entschieden. Das 
Ergebnis sind die "Leitlinien unserer 
Umweltpolitik”. Diesen Grundsätzen 
fühlen sich Geschäftsführung und 
Mitarbeiter verpflichtet: 
 

 
 

1999 wurde das Leitmotiv „Ideen auf 
Achse“ patentiert. Nach diesem Motiv 
richten wir unser tägliches Handeln aus. 
 
Aus dem Leitmotiv ergeben sich die 
Unternehmensgrundsätze welche 
regelmäßig in Besprechungen und 
Arbeitsgruppensitzungen  unseren 
Mitarbeitern vom Management vermittelt 
werden und nach denen wir unser 
wirtschaftliches und kundenorientiertes 
Arbeiten ausrichten. 
 
 
 

Unternehmensgrundsätze 
 

Erfolgreich wirtschaften 
 
• Wir wollen erfolgreich arbeiten.  
• Um die Existenz des Unternehmens 

langfristig zu sichern, handeln wir 
vorausschauend.  

• Durch qualifizierte Beschäftigte werden 
wir dem Wettbewerb voraus sein.  

 

Miteinander arbeiten  
 
• Wir wollen im Team offen miteinander 

arbeiten.  
• Dabei sind wir uns der sozialen 

Verantwortung bewusst.  
• Durch den gegenseitigen, ehrlichen 

Austausch schaffen wir Transparenz 
und die Möglichkeit zu mehr 
Eigenverantwortung. 

 

Kundenorientiert handeln  
  
• Wir praktizieren Partnerschaft.  
• Auf Kundenwünsche reagieren wir 

schnell und flexibel.  
• Wir haben den Anspruch, durch 

qualitativ hochwertige Dienstleistungen 
zu überzeugen. 

 

 Mensch und Umwelt schützen 
  
• Wir handeln – jetzt und in Zukunft – 

verantwortlich zum Schutz von Mensch 
und Umwelt.  

• Ökologie und Ökonomie sind bei uns 
keine Gegensätze sondern 
unverzichtbarer Teil eines Ganzen – 
auch ohne gesetzlichen 
Verpflichtungen oder behördliche 
Auflagen. 
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Leitlinien unserer 
Umweltpolitik 
 
• Wir wollen unsere Umweltleistungen 

kontinuierlich verbessern. Die 
Verbesserungen beziehen sich auf die 
Bereiche Umweltauswirkungen und 
Umweltmanagement. 

 
• Es ist eine unserer Aufgaben auf den 

optimalen Einsatz der eingesetzten 
Ressourcen zu achten. Bei dem 
Einsatz neuer Fahrzeuge verpflichten 
wir uns auch dem Umweltschutz, in 
dem wir neue Fahrzeuge in Bezug auf 
ihre Umweltauswirkungen im Rahmen 
unserer Möglichkeiten bewerten. 
 

• Alle Umweltbelastungen werden von 
uns ständig überprüft. Wir verpflichten 
uns, die Belastung von Mensch und 
Umwelt bei der Erbringung der 
speditionellen Dienstleistungen der 
RISTELHUEBER-Gruppe auf das 
Unumgängliche zu beschränken. 

 
• Dort wo Umweltbelastungen nicht zu 

vermeiden sind, wollen wir diese durch 
geeignete Maßnahmen wie optimierte 
Tourenplanung, hohen Auslastungs-
grad der Fahrzeuge, Reduktion von 
Leerkilometern und Einsatz von 
schadstoffarmen Fahrzeugen ver-
ringern. 

 
• Wir verpflichten uns, die speditionellen 

Dienstleistungen nach Möglichkeit im 
kombinierten Verkehr zu erbringen. 

 
• Die RISTELHUEBER-Gruppe bekennt 

sich dazu, das Umweltbewusstsein der 
Mitarbeiter/innen auf allen Unter-
nehmensebenen durch einschlägige 
Schulungsmaßnahmen und regel-
mäßig wiederkehrende Umwelt-Audits 
gemäß DIN EN ISO 14001 zu fördern. 
 

• Die Umweltauswirkungen werden von 
uns überwacht. Alle Mitarbeiter/innen 
sowie die Öffentlichkeit werden von 
uns regelmäßig über den Stand 
unserer Umweltaktivitäten informiert. 

 
 
 

3. Integriertes  
Management-System 
 

Verantwortung, Beauftragte 
 
Wir haben seit Mitte 1994 ein 
Qualitätsmanagement-System laut DIN 
EN ISO 9001:2000 und seit 2007 ein 
Umweltmanagement-System laut EN ISO 
14001. Zusammen stellen diese beiden 
Systeme ein Integriertes Management-
System (IMS) für Qualität und 
Umweltschutz dar. 
 
Die Geschäftsleitung trägt die 
Gesamtverantwortung für die Erfüllung der 
Aufgaben in den Bereichen Qualität, 
Umweltschutz und Sicherheit.  
Die Geschäftsleitung stellt die 
Aufrechterhaltung des IMS sicher, legt 
Ziele fest und bewertet regelmäßig das 
IMS hinsichtlich Wirksamkeit, Eignung, 
Umsetzung von Umweltpolitik, -zielen, -
maßnahmen sowie Einhaltung der 
Rechtsvorschriften 
  
 
Beauftragte  
 
Zur Unterstützung der Geschäftsführung 
gibt die Arbeitsgruppe Umwelt. Diese 
erfasst Daten, koordiniert die Erarbeitung 
der Ziele zu Qualität, Umweltschutz und 
Sicherheit durch die Mitarbeiter und 
überprüft das Managementsystem im 
Rahmen der jährlich stattfindenden 
internen Audits.  
 
Die RISTELHUEBER-Gruppe hat, aber 
auch darüber hinaus Beauftragte für 
einzelne Themenkomplexe bestellt. 
 
Diese Personen überwachen die 
Einhaltung der relevanten 
Rechtsvorschriften, beraten und 
informieren die Mitarbeiter, informieren die 
Verantwortlichen über Risiken und 
Gefahren und pflegen den Kontakt zu den 
jeweiligen Behörden und Institutionen:  
 
• einen Gefahrgutbeauftragten gemäß 

§ 1 Gefahrgutbeauftragtenverordnung 
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• einen Abfallbeauftragten für den 
Bereich Abfallvermeidung und -
entsorgung 

• einen Arbeits- und Brandschutz-
beauftragten  gemäß § 1 
Arbeitssicherheitsgesetz 

• einen Betriebsarzt gemäß §1 
Arbeitssicherheitsgesetz 

• einen Energiebeauftragten für den 
umweltgerechten Umgang mit Energie 
und der betriebseigenen Tankanlage 
und der Waschhalle 

• zwei Umweltbeauftragte für die 
Koordination, Überwachung und 
Dokumentation des Umweltmanage-
mentsystems  

 
 
Dokumentation  
 
Als verbindliche Maßgabe für das täglich 
umweltorientierte Handeln liegt den 
Mitarbeitern jeder Niederlassung ein 
Management-Handbuch vor. 
In diesem sind Verantwortlichkeiten und 
Zuständigkeiten festgelegt. Darüber 
hinaus sind hier die wichtigsten Prozesse 
der Gruppe und die Abläufe der 
umweltrelevanten Tätigkeiten in Betriebs- 
und Arbeitsanweisungen geregelt. Unsere 
Mitarbeiter werden regelmäßig geschult, 
die Inhalte dieser Anweisungen 
umzusetzen.  
2007 wurde die Dokumentation erstellt. 
Die Dokumentation wird regelmäßig 
überarbeitet, weiterentwickelt und 
aktualisiert. Mit Hilfe der modernen 
Datenverarbeitung ist dieses Handbuch im 
Intranet der Unternehmensgruppe für 
jeden Mitarbeiter einsehbar.  Durch diesen 
einfachen Zugang zur Dokumentation soll 
eine hohe Akzeptanz bei den Mitarbeitern 
erreicht werden. Alle relevanten Prozesse, 
Abläufe, Informationen werden in 
elektronischer Form dargestellt und 
verwaltet.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Audits 
 
Eine grundsätzliche externe Hinterfragung 
aller Umweltaspekte, Abläufe, der 
Verbesserung der Umweltleistung und der 
Einhaltung von Rechtsvorschriften erfolgt 
spätestens alle zwei Jahre an jedem 
Standort  durch unabhängige Gutachter 
des Zertifizierungsunternehmens TÜV 
Süd. Die zentralen Abläufe und die 
Verantwortlichen und Beauftragten der 
RISTELHUEBER-Gruppe werden jedes 
Jahr geprüft. 
 

 
 

 
Im Rahmen von jährlichen internen 
Audits wird ebenfalls  
 
• die Erreichung von Umweltzielen, die 

Umsetzung von Verbesserungs-
maßnahmen,  

• die Funktionsfähigkeit unseres 
Management-Systems am Standort 
und   

• die Einhaltung rechtlicher 
Anforderungen und Auflagen in der 
betrieblichen Praxis  

 
in Form einer Selbstkontrolle geprüft.  
 
Interne Audits werden von unseren zwei 
Umweltbeauftragten und den Beauftragten 
für Abfall, Brandschutz und Energie 
durchgeführt.  
 
Die Auditergebnisse sind u. a. die Basis 
für die kontinuierliche Verbesserung 
unseres Integrierten Management-
Systems.  
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Kommunikation 
 
Mitarbeiter 
  
Die Sensibilisierung unserer Mitarbeiter zu 
umwelt- und sicherheitsbewusstem 
Verhalten erreichen wir durch interne 
Kommunikation und Schulungen. Wir 
werden arbeitsplatz- und abteilungs-
bezogene Schulungen/Unterweisungen 
durchführen.  
 
Darüber hinaus gibt es die Arbeitsgruppe 
Umwelt, die sich regelmäßig, jedoch 
mindestens einmal jährlich mit den 
Themenbereichen Umweltschutz und 
Sicherheit beschäftigen.  
 
Über das betriebliche Vorschlagswesen 
können unsere Mitarbeiter aktiv zur 
Verbesserung des betrieblichen 
Umweltschutzes und der betrieblichen 
Sicherheit beitragen.  
 
 
Öffentlichkeit  
 
Ein gutes Verhältnis zu unserer 
Nachbarschaft ist uns sehr wichtig. 
Deshalb laden wir die Nachbarn unserer 
Standorte regelmäßig zu einem 
Informationsaustausch ein. Sind größere 
bauliche Maßnahmen oder 
Anlagenänderungen geplant, ist für uns 
die Information der direkten Nachbarn ein 
absolutes Muss. 
 
Interessierten Gruppen wie Schulen, 
Ausbildungsstätten und Fortbildungs-
einrichtungen aus der Umgebung geben 
wir gerne die Möglichkeit, sich über die 
Tätigkeiten unserer Firmen im Rahmen 
von Firmenbesuchen zu informieren.  
 
 
Kunden  
 
Nicht nur die Qualität, sondern auch 
Umweltschutzverträglichkeit und 
Sicherheit unserer Dienstleistungen 
gehören zum Kundenservice. Wir 
informieren unsere Kunden regelmäßig 
über die Möglichkeiten im kombinierten 
Verkehr, um durch Verlagerung des 
Verkehrs von der Straße auf die Schiene 

eine bessere Umweltverträglichkeit der 
Transporte zu erreichen. 
 
 
Behörden  
 
Um Vertrauen zu stärken, haben wir uns 
zur offenen Information von Nachbarn und 
Behörden verpflichtet. Wir binden 
Genehmigungs- und Fachbehörden 
frühzeitig in neue Vorhaben oder bei 
Änderungen bestehender Anlagen ein.  
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4. Umweltaspekte 
 
Mit diesem Bericht wurden die 
Umweltzahlen für die komplette 
RISTELHUEBER-Gruppe zusammenge-
stellt und analysiert.  
 
Sendungsstatistik 
 
Die Anzahl der transportierten Sendungen 
ist über die Jahre kontinuierlich gestiegen. 
Der Jahresvergleich 2008 zu 2009 zeigt 
aufgrund der allgemeinen Wirschaftskrise 
einen Rückgang von 6,6%. 

2006 2007 2008 2009

Anzahl Sendungen pro Jahr  
Die transportierte Tonnage ist im gleichen 
Zeitraum um 1,1 % gestiegen. Dadurch 
beträgt das durchschnittliche Gewicht 
einer Sendung in 2009 nun 7,09 to. 2008 
betrug das durchschnittliche Gewicht einer 
Sendung 6,51 to. 

2006 2007 2008 2009

Gewicht in Tonnen pro Jahr  
Der überwiegende Teil der Sendungen 
wird mit dem LKW transportiert. Der Anteil 
der mit dem kombinierten Verkehr Schiene 
– Straße abgewickelten Sendungen 
beträgt ungefähr 20 %. Dieser Anstieg ist 
auf die zusätzlich eingerichtete Relation 
Basel-Wuppertal/Wuppertal-Basel 
begründet.  
 
Der Anteil des Gefahrguts ist mit 0,86% 
leicht angestiegen, jedoch im Vergleich zu 
der beförderten Tonnage recht gering. 
 
 

Kraftstoffverbrauch 
 
Insgesamt ist der Kraftstoffverbrauch in 
Litern von 2008 bis 2009 um 4,9% 
gefallen. 

2006 2007 2008

Kraftstoffverbrauch in Litern pro Jahr  
Die Verbrauchsmenge konnte trotz leicht 
um 1,1% gestieger Kilometerleistung 
gesenkt werden. 

2006 2007 2008

Leistung in Kilometern pro Jahr  
Der Durchschnittsverbrauch ist im 
betrachteten Zeitraum um 5,9 % 
zurückgegangen. 

2006 2007 2008

Durchschnittsverbrauch in Liter pro 100 Kilometer pro Jahr  
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Wasserverbrauch 
 
Wasser wird an unseren Standorten 
hauptsächlich zu Reinigungszwecken der 
LKW in der betriebseigenen Waschhalle 
am Standort Dogern eingesetzt. Der  
gestiegene Wasserverbrauch ist aufgrund 
eines Lecks an der Wasserleitung 
entstanden, welcher jedoch bereits 
behoben wurde.  Im geringem Unfang wird 
Wasser als Sanitärwasser und zur 
Trinkwasserversorgung benötigt. Der 
Wassereinsatz ist aufgrund der niedrigen 
Verbrauchsmenge von geringer 
Umweltrelevanz. 
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Wasserverbrauch in m³ pro Jahr  
 
Elektrische Energie / Gas 
 
Der Stromverbrauch ist im Zeitraum 2008 
zu 2009 um leicht 1,8 % vermindert 
worden.  
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Stromverbrauch in kWh pro Jahr  
Die Photovoltaikanlage des neuen 
Logistikzentrums hat im Jahr 2009 
Strom in Höhe von 65.040 kWh 
erzeugt und deckt damit rund 25% des 
Strombedarfs der RISTELHUEBER-
Gruppe. 
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Stromerzeugung der Photovoltaikanlage in kWh pro Monat  

Der Verbrauch von elektrischer Energie ist 
aufgrund der geringen Mengen eher von 
geringer Umweltrelevanz. 
 
Gas wird bei unserem Unternehmen für 
die Beheizung der Büroräume und der 
betriebseigenen Waschhalle benötigt. Der 
Gasbedarf der RISTELHUEBER-Gruppe 
ist im Jahresvergleich 2008 zu 2009 um 
14,6 % gestiegen. Im Vergleich zu 2007 ist 
er jedoch um 10,3 % gesunken. Dies ist 
vor allem darauf zurückzuführen, dass die 
Waschhalle in 2008 aufgrund eines 
Defekts in den Wintermonaten nicht 
beheizt werden musste. 
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Gasverbrauch in kWh pro Jahr  
Der Heizölverbrauch unserer Nieder-
lassung in Mannheim blieb im 
Mehrjahresvergleich konstant. 
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Heizölverbrauch in Litern pro Jahr  
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51%

12%

11%

7%

7%

6%
6%

Abfälle Akten Holz Karton Papier Schlamm Schrott

Abfall / Emissionen 
 
Bei der Abfallentsorgung verfolgen wir das 
Ziel, größere Mengen den geeigneten 
Verwertungsverfahren zuzuführen. Die 
Trennung des anfallenden Abfalls findet 
an allen Standorten der RISTELHUEBER-
Gruppe Anwendung. 
 
Im Jahr 2009 haben wir erstmals die 
Kennzahlen für Abfall ermittelt. Es wurden 
59,13 Tonnen den jeweiligen Verwer-
tungsverfahren zugeführt. Den gößten 
Anteil haben allgemeine Abfälle mit einem 
Anteil von 51%. Es folgen Akten mit 12%, 
Holzabfälle mit 11%, Kartonagen und 
Papier mit jeweils 7%, Schlamm und 
Schrott mit jeweils 6%. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch Neuanschaffungen von Fahrzeugen 
der Euro 5 – Norm sind wir darin bestrebt 
den Schadstoffemissionsausstoß des 
eigenen Fuhrparks zu minimieren. 82% 
der eingesetzten Fahrzeuge entsprechen 
der Euro 5-Norm (2008 waren es noch 
73%); 15% entsprechen der Euro 3-Norm. 
Außerdem wurden haben bereits 2% der 
Fahrzeuge die neueste Euro 5 EEV-Norm. 
Außerdem wurden alle Fahrzeuge der 
RISTELHUEBER-Gruppe auf 84 km/h auf 
Höchstgeschwindigkeit gedrosselt. 
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Ansprechpartner 
 
 
 

Geschäftsleitung      Geschäftsleitung 
 

 H. Ristelhueber’s Nachfolger Spedition GmbH   Bauer Spedition GmbH 
  
 Manfred Bartelmess     Tino Bauer 
 Tel: +49 7751 9195 – 10     Tel: +49 37608 127 - 0 
 m.bartelmess@ristelhueber.de    t.bauer@bauer-spedition.com 
 
 Gerd Turowski      Manfred Bartelmess 
 Tel: +49 7751 9195 – 70     Tel: +49 7751 9195 – 10  
 g.turowski@ristelhueber.de     m.bartelmess@ristelhueber.de 
 
  
 Umweltmanagementbeauftragter    Umweltmanagementbeauftragter 
 
 Jan-Marc Weber      Carsten Winkler 
 Tel: +49 7751 9195 – 12     Tel: +49 37608 127 - 20 
 jm.weber@ristelhueber.de     c.winkler@bauer-spedition.com 
 
 
 Gefahrgutbeauftragter     Gefahrgutbeauftragter 
 
 Karl-Heinz Hart      Andre Dippong 
 Tel: +49 621 12788 – 40     Tel: +49 37608 127 - 19 
 kh.hart@ristelhueber.de     a.dippong@bauer-spedition.com 
 
  
 Abfallbeauftragter      Abfallbeauftragter 
 
 Joachim Jehle      Andre Dippong 
 Tel: +49 7751 9195 – 75     Tel: +49 37608 127 - 19 
 j.jehle@ristelhueber.de     a.dippong@bauer-spedition.com 
 
  
 Sicherheits- & Brandschutzbeauftragter   Sicherheits- & Brandschutzbeauftragter 
 
 Jörg Klie       Joachim Lange 
 Tel: +49 7751 9195 – 57     Tel: +49 37608 127 - 18 
 j.klie@ristelhueber.de     j.lange@bauer-spedition.com 
 
  
 Energiebeauftragter     Energiebeauftragter 
 
 Lars Brack      Andre Dippong 
 Tel: +49 7751 9195 – 52     Tel: +49 37608 127 - 19 
 l.brack@ristelhueber.de     a.dippong@bauer-spedition.com 
 
 
 Fachkraft für Arbeitssicherheit    Fachkraft für Arbeitssicherheit 
 
 Volker Ahlers      Sven Schönleber 
 ASUMED Arbeitsschutz GmbH    DEKRA Automobil GmbH 
 Ziegelhüttenstraße 25     Olzmannstraße 22 
 64653 Lorsch      08060 Zwickau 
 Tel: +49 170 2 07 76 77     Tel: +49 375 50 83 116 
 asumed@t-online.de     sven.schoenleber@dekra.com 
 
 
 Betriebsarzt      Betriebsarzt 
 
 Bernd Humpert      Priv. Doz. Dr. med. habil. Manfred Grube 
 ASUMED Arbeitsschutz GmbH     
 Ziegelhüttenstraße 25     Otto-Schmerbach-Straße 17 
 64653 Lorsch      09117 Chemnitz 
 Tel: +49 6251 17529 – 0     Tel: +49 371 844 8019 


